
 

 

        

„Lapins“ Süßkirsche 

Alternativer Name Keiner bekannt 

Verwendung: Frischverzehr, Saft, Kuchen 

Geschmack: süßlicher Geschmack mit zartem Aroma 

Genussreife: 
die Ernte der Süßkirsche 'Lapins' ist mit mittelspät angegeben, also Ende Juli. Brandenburger 
Gärtner sagen aber, dass sie bereits Ende Juni genussreif ist, das Klima eben 

Herkunft: Kannada, Summerland in British Columbia, eine Kreuzung aus 'Van' und 'Stella' 

Beschreibung Frucht: große herzförmige Frucht, rotes Fruchtfleisch, knorpelig, fest, mäßig saftig 

Farbe: rot bis rotbraun 

Befruchter guter Pollenspender, selbstfruchtend 

  

Beschreibung Baum: 
Die Größe des Baumes variiert entsprechend des Schnitts und der Erziehung durch den Gärtner, 
zwischen 300 - 550 cm Wuchshöhe 

Standort: 
Damit sich die Früchte voll ausbilden, benötigen sie genügend Sonnenlicht. Süd- und Westlagen 
sind ideal 

Anfälligkeit: Keine bekannt 

Klima:  

Boden: Der Boden ist idealerweise feucht, schwach alkalisch, schwach sauer oder neutral 

Hinweis:  

Frosthärte: 
Sie gehört zu den gut winterharten Sorten. Im Frühjahr, Ende April, zeigt sie ihre typische, 
schöne, reinweiße Blüte. Die Blüten vertragen späte Fröste relativ gut 

Ertrag: Jedes Jahr hohe Erträge 

Bewertung:  


